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Herzlich 
Willkommen 
auf unserer  
Station
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   Besuchsadresse: Mittelallee 9

Klinikdirektor:  
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Jalid Sehouli

Klinik für Gynäkologie  
mit Zentrum für onkologische Chirurgie  
am Campus Virchow-Klinikum

Sekretariat:  
Anna Maria Mira Conti 
frauenklinik@charite.de 
T +49 30 450 564 002 
F +49 30 450 564 900

Schriftliche Zweitmeinungen und 
Online-Tumorkonferenz:  
zweitmeinung-gynaekologie@charite.de 
T +49 30 450 564 017 
F +49 30 450 564 930

Studienzentrale  
mit Eierstockkrebshotline:  
gyn-studien@charite.de 
T +49 30 450 664 358 
F +49 30 450 564 952

Sekretariat Genetische Sprechstunde:  
anissa.cruciani@charite.de 
T +49 30 450 564 077 
F +49 30 450 564 952

24 Stunden-Hotline   
für Ärzt:innen und Patientinnen: 
(keine Befundabfragen möglich)  
T +49 30 450 664 600

Chemotherapieambulanz:  
T +49 30 450 664 150  
F +49 30 450 564 902

Anmeldung für alle Sprechstunden: 
ambulanz-frauenklinik-cvk@charite.de 
T +49 30 450 564 124 

Station 35:  
T +49 30 450 664 125 
F +49 30 450 7564 945

Station 36:  
T +49 30 450 664 155 
F +49 30 450 564 963

Befundanfragen:  
frauenklinik.befundanfragen@charite.de 
T +49 30 450 564 180 
F +49 30 450 564 954

OP-Management:  
sandy.geigelath@charite.de 
T +49 30 450 664 130  
F +49 30 450 766 4130

Wichtige Kontakte für Sie:
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wir freuen uns sehr, Sie auf unserer Station willkommen zu heißen und Ihnen mit 
dieser Broschüre schon einige wichtige Informationen geben zu können. Unser pro-
fessionelles, internationales Pflegeteam mit der Vielfallt unterschiedlicher Kulturen 
bereichert unsere Arbeit sehr. Wir sind stolz, Sie als unsere Patientinnen in verschie-
denen Sprachen betreuen zu können.

Wir haben Pflegende mit akademischem Abschluss oder auf dem Weg dorthin auf 
unserer Station für Sie im Einsatz. Unsere Gesundheits- und Krankenpfleger:innen 
werden täglich von den Gesundheits- und Krankenpflegehelfer:innen unterstützt. 
Unser/e Pharmazeutisch-Technische Assistent:in (PTA) stellt für Sie die Medikamente 
zusammen. Hierzu können Sie gerne Fragen stellen. Unser/e Medizinische Fachange-
stellte (MFA) bereitet die Infusionen und Chemotherapien vor. Unsere Service-Mit- 
arbeiter:innen kümmern sich um Ihr leibliches Wohl.

Auch Pflege forscht und führt mit Ihrem Einverständnis eigene Studien auf unserer  
Station durch. Diese haben gezeigt, wie wichtig das Empowerment ist. Wir unterstützen 
Sie dabei, so schnell wie möglich wieder Ihren gewohnten Alltag zu bewältigen. Dazu 
mobilisieren wir Sie sehr früh. Unsere Energie, diese anspruchsvolle Tätigkeit zu leisten, 
beziehen wir aus der Wertschätzung, die wir durch unsere Patientinnen erfahren.

Herzlichst 
  
Simone Prengel,  
Stationsleitung W 35

Liebe Patientinnen,Liebe Patientinnen,

wir begrüßen Sie herzlich in unserer Frauenklink der Charité. Für Ihre Gesundheit  
bieten wir Ihnen Hochleistungsmedizin auf dem modernsten Stand der Wissenschaft 
und Begleitung auf Herzenshöhe.

Dabei ist uns wichtig, Sie auf Ihrem Weg mit einem vielfältigen Angebot an unter- 
stützenden Therapien zu begleiten. Wir freuen uns sehr, dass wir als Team Sie bei 
Ihrem Genesungsprozess unterstützen dürfen.

Ihr 

Jalid Sehouli,  
Klinikdirektor
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Unterlagen  
für die Aufnahme  
• Einweisung

• Personalausweis

• Medikamentenplan

• Externe Vorbefunde

• Gesundheitskarte

• Zuzahlungsbefreiung,  
wenn vorhanden

• Nachweis über eine Zusatz- 
versicherung, wenn vorhanden

• Kontaktperson und Kontaktdaten

• Patientenverfügung

• Vollmacht

• Kontaktdaten Pflegedienst

• Kontaktdaten Hausarztpraxis

• Kontaktdaten Frauenarztpraxis

Aufnahmeprocedere

Wir heißen Sie herzlich willkommen in 
der Frauenklinik der Charité. 

Sie bekommen von unserem ambulanten 
Patientenmanagement den Termin für 
die Aufnahme zur stationären Behand-
lung. Bitte kommen Sie zu angegebener 
Uhrzeit auf die Station 35 und melden 
Sie sich im Aufnahmebüro. Dort erhalten 
Sie sowohl einen Behandlungsvertrag als 
auch die Möglichkeit, Wahlleistungen 
wie zum Beispiel KomfortPaket und wahl-
ärztliche Leistungen zu besprechen. 

Anschließend können Sie in unserem 
Wartebereich Platz nehmen. Von dort wird 
Sie eine Pflegekraft zum pflegerischen Auf-
nahmegespräch abholen. Das Gespräch 
dient dazu, Ihre pflegerischen und organi-
satorischen Anforderungen auszuloten. 

Nach dem pflegerischen Aufnahmege-
spräch nehmen Sie bitte erneut im Warte-
bereich Platz. Sobald ein freies Bett für Sie 
zur Verfügung steht, werden Sie von einer 

Pflegekraft in Ihr Zimmer begleitet. Wir 
bitten um Verständnis, dass die Wartezeit 
auf ein freies Bett – trotz Terminvereinba-
rung – variieren kann. Seien Sie versichert, 
dass wir unser Möglichstes tun, Ihnen so 
schnell wie möglich ein Bett zur Verfü-
gung zu stellen. Durch Ihre Anmeldung im 
Aufnahmebüro ist Ihre Anwesenheit do-
kumentiert und für das Personal sichtbar.

Wenn für Sie eine OP am Aufnahmetag ge-
plant ist, dann wurden Sie bereits in der Am-
bulanz aufgeklärt und alle erforderlichen 
Unterlagen sind vollständig. Ansonsten 
kommt im Laufe des Tages ein:e ärztliche:r 
Mitarbeiter:in zum Aufnahmegespräch und 
wird mit Ihnen die nächsten Schritte für 
Ihren stationären Aufenthalt besprechen.

Bereits im Vorfeld geplante Termine zur 
stationären Diagnostik und Therapie 
finden, unabhängig von zeitlichen Ver-
schiebungen im Aufnahmeprocedere, 
regulär statt. 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung.

Fremdbelegung

Aus organistorischen Gründen kann es 
sein, dass Sie ein Bett auf einer anderen 
Station zugewiesen bekommen. Vorher 
geplante Termine für Diagnostik und 
Therapien werden davon nicht beein-
flusst. Sie finden wie geplant statt. Die 
ärztliche Betreuung erfolgt nach wie vor 
durch Ärzt:innen der Frauenklinik.

Intensivstation

Nach einer großen Operation ist es 
manchmal notwendig, auf einer Intensiv-
station überwacht zu werden. Dies ist 
nicht immer vorher planbar. In der  
Charité gibt es mehrere Intensivstatio-
nen. Die Entscheidung, auf welche Inten-
sivstation Sie verlegt werden, wird erst 
während der Operation getroffen. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass wir Ihnen 
diese Auskunft nicht vorher geben kön-
nen. Die Dauer des Aufenthaltes hängt 
von unterschiedlichen Faktoren ab und 
lässt sich nicht immer vorhersagen. 

Wertschätzender Umgang

Die Station 35 ist Kooperationspartner des Projektes „Empowerment für Diversität“. Als 
interprofessionelles und internationales Team sind wir ausgebildet und erfahren für ein inter-
kulturelles Miteinander. Wir geben unser Bestes, Sie optimal zu pflegen und zu betreuen.

Wir freuen uns auf eine Begegnung auf Herzenshöhe.
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Patientenverfügung

Wenn Sie eine Patientenverfügung ha-
ben, bringen Sie sie bitte zum stationä-
ren Aufenthalt mit, so dass wir eine Ko-
pie zu unseren Unterlagen legen können 
und im Ernstfall Ihre Wünsche kennen.

Auskünfte und Datenschutz

Wir haben Verständnis für die Sorge 
Ihrer lieben Angehörigen um Sie! Bitte 
bedenken Sie, dass wir aus Datenschutz-
Gründen keine Informationen zu Ihrem 
Gesundheitszustand telefonisch an Ihre 
Angehörigen geben dürfen. Dies gilt 
selbst dann, wenn Ihr Einverständnis 
vorliegt. Bitte wenden Sie sich an Ihre:n 
Stationsarzt:in während der Visite.

Zuzahlung

Gesetzlich versicherte Patient:innen 
müssen für jeden Krankenhaustag eine 
Zuzahlung von 10 Euro, allerdings nur 
bis maximal 28 Tage leisten. Ihnen wird 
eine Zahlungsaufforderung nach dem 
Krankenhausaufenthalt nach Hause 

Medikamente

Bitte bringen Sie immer Ihren aktuellen 
Medikamentenplan mit. Wir stellen 
Ihnen gerne Ihre Medikamente bereit, 
wenn sie von unseren Ärzt:innen für den 
stationären Aufenthalt angeordnet sind. 
Bitte bringen Sie sicherheitshalber Ihre 
eigenen Medikamente für 2-3 Tage mit, 
da wir ggf. spezielle Medikamente erst 
bestellen müssen.

Zu Ihrer eigenen Sicherheit beachten Sie 
bitte, dass Sie während des stationären 
Aufenthaltes nur die Medikamente ein-
nehmen, die Ihnen vom Klinikpersonal 
überreicht werden. Bitte lassen Sie sich 
nicht irritieren, wenn Ihre Medikamente 
vielleicht nicht wie gewohnt aussehen, 
sie haben selbstverständlich den glei-
chen Wirkstoff wie Ihre Medikamente; 
es kann aber sein, dass sie in der Charité 
von einem anderen Hersteller bezogen 
werden.

Am Entlassungstag bekommen Sie von 
uns einen aktualisierten Medikations-
plan, sowie Medikamente für 1 Tag mit. 
Weitere Medikamente erhalten Sie auf 
Rezept.

Patient:innenarmband

Das Patient:innenarmband dient der ein-
deutigen Zuordnung der Patient:innen 
und ermöglicht einen sicheren Ablauf. 
Aus Qualitätsgründen muss jede/r 
Patient:in an der Charité ein Armband 
tragen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Bei Aufnahme wird Ihnen Ihr Patient:in-
nenarmband angelegt. Sollten Sie ein 
neues benötigen, stellen wir Ihnen dies 
gerne zur Verfügung. 

geschickt. Wenn Sie zuzahlungsbefreit 
sind, müssen Sie die 10 Euro pro Tag nicht 
bezahlen. Bitte legen Sie die Zuzahlungs-
befreiung bei der Aufnahme vor.

Einzelzimmer

Wir können Ihnen leider nur einige 
Einzelzimmer anbieten. Diese stehen in 
erster Linie den Patientinnen zur Verfü-
gung, die aus medizinischen Gründen ein 
Einzelzimmer benötigen. Deshalb können 
Reservierungen nicht immer umgesetzt 
werden. Wenn ein Einzelzimmer frei ist, 
besteht die Möglichkeit, für einen Auf-
preis von 155 Euro/Tag das Zimmer zu 
nutzen. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
auch für Patientinnen mit einer entspre-
chenden Versicherung kein Anspruch auf 
ein Einzelzimmer besteht.
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Wahlleistungen

Sie haben die Möglichkeit, Wahlleistun-
gen in Anspruch zu nehmen. Sie können 
sich zum Beispiel ein KomfortPaket, Ein-
bettzimmer und auch wahlärztliche Leis-
tungen dazu buchen. Diese Leistungen 
sind mit zusätzlichen Kosten verbunden.

Begleitpersonen

Begleitpersonen können nur in selte-
nen Fällen mit aufgenommen werden 
und auch nur, wenn das Bett nicht für 
eine weitere Patientin benötigt wird. 
Die Klinik erhebt dann eine tägliche 
Pauschale von 45 Euro zzgl. MwSt. für 
die Unterbringung und das Essen. Sollte 
es auch während des Aufenthaltes zur 
Bettenknappheit auf der Station kom-
men, muss die Begleitperson das Bett für 
erkrankte Patientinnen freigeben. Wir 
danken Ihnen dafür, wenn Sie als Begleit-
person unser Team entlasten, indem Sie 
sich um Ihre Angehörige kümmern.

Gepäck

Was packe ich nur ein? Nicht so leicht! 
Waschlappen, Handtücher und Nacht-
hemden bekommen Sie von uns gestellt. 
Viele gynäkologische Operationen 
machen es erforderlich, eine Ableitung 
für Sekrete zu legen. Deshalb ist es mit 
einem Krankenhausnachthemd ein-
fach praktischer. Aber dann möchten 
Sie vielleicht wieder eigene bequeme 
Sachen tragen, die Sie einpacken sollten. 
Natürlich auch eine kleine Auswahl Ihrer 
Kosmetikartikel. Einen Föhn können Sie 
bei uns ausleihen. Hausschuhe und einen 
Morgen- oder Bademantel sollten Sie 
auch einpacken. 

Wenn eine große Operation ansteht 
und eine Überwachung auf der Intensiv-
station wahrscheinlich ist, so packen 
Sie bitte Ihre Tasche noch nicht aus. Sie 
bekommen nach der Rückkehr von der 
Intensivstation ein neues Zimmer und 
Ihre Sachen schließen wir zwischenzeit-
lich ein. Wir bringen Ihnen die Tasche 
nach Ihrer Rückkehr auf unsere Station 
in Ihr Zimmer.

Wertsachen

Bitte bringen Sie möglichst keine 
Wertsachen mit ins Krankenhaus.

Schrankschlüssel

In Ihrem Patientenzimmer haben Sie 
einen Schrank, der auch abgeschlossen 
werden kann. Wenn Sie zu einer Unter-
suchung gehen oder operiert werden, 
dann geben Sie bitte den Schüssel beim 
Pflegepersonal ab.

Entlassung

Möglichst früh im stationären Aufent-
halt entscheidet der/die Ärzt:in, wann 
Sie entlassen werden. Bitte nutzen Sie 
die Gelegenheit, am Tag vor der Entlas-
sung in der ärztlichen und pflegerischen 
Visite alle offenen Fragen zu klären (z. B. 
Transport). Am Entlassungstag selbst 
bitten wir Sie, spätestens um 9.00 Uhr 
das Zimmer zu räumen und sich in den 
Wartebereich zu begeben. Bevor Sie die 
Station endgültig verlassen, erhalten Sie 
den vorläufigen Entlassungsbrief. Damit 
ist Ihr Aufenthalt formell abgeschlossen 
und Sie dürfen die Klinik verlassen.

Sollten Sie weitere Unterlagen benöti-
gen, informieren Sie frühzeitig die Patien-
tenkoordination. 

Zur Überbrückung einer längeren 
Wartezeit bis zur Abholung haben  
Sie die Möglichkeit, die Zeit in der 
GynAktiv-Lounge zu verbringen  
(inkl. Massagesessel und Bibliothek). 

Aufenthaltsbescheinigung 

Sie benötigen eine Krankschreibung?  
Für den Krankenhausaufenthalt bekom-
men Sie auf Wunsch eine Liegebescheini-
gung. Diese ist gültig wie eine Arbeitsun-
fähigkeitsbescheinigung (AU).

Fragebögen

Sie erhalten während Ihres stationären 
Aufenthaltes verschiedene Fragebögen 
von uns. Um uns stetig verbessern zu 
können, freuen wir uns über Ihre aktive 
Teilnahme. Sie können die Fragebögen 
anonym in den Postkasten am Ausgang 
einwerfen.
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findet die ärztliche Visite durch die 
diensthabenden Ärzt:innen im Laufe des 
Tages abhängig vom Notfallaufkommen 
statt.

Angehörigensprechzeiten

Bitte wählen Sie einen Ihrer Angehörigen 
für die Gespräche mit dem medizini-
schen Personal aus. Am Besten klären 
Sie in der ärztlichen Visite, wann ein Ge-
spräch mit Ihren Angehörigen gemein-
sam möglich ist.

Besprechungen

Das ärztliche Personal bespricht sich Mon-
tag bis Freitag von 7.30 – 8.15 Uhr und 15.30 
– 16.00 Uhr. Dazu kommen noch weitere 
Termine wie Tumorkonferenzen und unsere 
Sozialkonferenz. Diese findet interprofes-
sionell statt. Bitte haben Sie Verständnis 
für diese notwendigen und wichtigen Be-
sprechungen und tragen Sie Ihre Anliegen, 
wenn möglich, vorher oder danach vor.

Pflegerunden

Am Tag kommen unsere Pflegekräfte 
viermal in ihrer Pflegerunde zu Ihnen. In 
der Regel morgens zwischen 7.00 und 8.30 
Uhr, im Laufe des Vormittags zwischen 
9.30 und 13.30 Uhr und nachmittags ab 
16.00 Uhr sowie abends zwischen 19.00 
und 21.00 Uhr. Bitte bringen Sie gern alle 
Ihre Pflegewünsche bei diesem Rundgang 
an, um unnötige Wege für unsere Pflege-
kräfte zu vermeiden.

Unser Stationsleben

Essenszeiten

Sie können sich um 8.00 Uhr auf das 
Frühstück freuen. Das Mittagessen wird 
um 12.00 Uhr und das Abendessen gegen 
17.00 Uhr ausgeteilt. In der Regel räumen 
wir das Essen nach ca. 1 Stunde wieder 
ab. Wenn Sie noch nicht fertig gegessen 
haben oder zur Untersuchung waren, 
heben wir Ihr Essen für Sie auf und Sie 
können in Ruhe Ihre Mahlzeit beenden.

Essensversorgung

Täglich wird Sie das Servicepersonal zu 
Ihren Essenswünschen befragen. Ihre 
Angaben werden dann an die Küche 
weitergeleitet. 

Stationsküche

Für die Vorbereitung Ihrer Getränke gibt 
es unsere Stationsküche, der Zutritt ist 
für Patientinnen aus hygienischen Grün-
den nicht erlaubt. Bitte bedienen Sie sich 
am Getränkewagen vor der Stations-
küche.

Kleiderordnung Personal 

Um Ihren Aufenthalt optimal zu gestal-
ten, arbeiten unterschiedliche Berufs-
gruppen zusammen. Die Raumpflege 
trägt rosa Kleidung und Servicekräfte 
grau-weiße Kleidung. Pflegekräfte der 
Station tragen blauweiße Kleidung. 
Ärzt:innen tragen weiße oder blaue Klei-
dung mit einem weißen Kittel.

Visitenzeiten 

Die ärztliche Visite findet täglich ab 8.30 
Uhr statt. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass die Visite insgesamt mehrere Stun-
den dauern kann. Bitte nutzen Sie die 
Gelegenheit, alle Ihre Fragen und Sorgen 
in der Visite zur Sprache zu bringen! Wie 
ist meine Operation gelaufen? Wann 
kommen die Befunde? Und auch alles 
rund um die Entlassung sollte am besten 
vom ersten Tag an Thema bei der Visite 
sein. An Wochenenden und Feiertagen 
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Klingel

Bitte versuchen Sie Ihre pflegerischen 
Anliegen zu den vorgesehenen Pflege-
durchgängen anzubringen. Darüber 
hinaus haben Sie die Möglichkeit, über 
eine Klingel neben medizinischen Notfäl-
len auch einen dringenden Pflegebedarf 
anzumelden. Sie werden direkt mit einer 
Zentrale verbunden. 

Bitte erklären Sie Ihr Anliegen. Diese In-
formation wird über die Zentrale an die 
Pflege der Station weitergegeben. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, dass es 
vereinzelt zu Wartezeiten kommen kann. 
Die zuständige Pflegekraft muss unter 
Umständen mehrere Anfragen gleich- 
zeitig priorisieren.

Dienstwechsel 

Von 6.30 – 7.15 Uhr, 14.00 – 14.45 Uhr und 
21.45 – 22.30 Uhr findet die Übergabe der 
Pflegekräfte zum Schichtwechsel statt. 
Dies ist die wichtge Zeit, in der Informa-
tionen an die nächste Pflegekraft weiter-
gegeben werden. 

Wenn es Ihnen möglich ist, versuchen Sie 
bitte Ihr Anliegen vorher oder nach der 
Übergabezeit vorzubringen.  
Herzlichen Dank dafür!

Besuchszeiten 

Gerne dürfen Sie zwischen 15.00 und 
19.00 Uhr Besuch empfangen. Bitte neh-
men Sie dabei Rücksicht auf Ihre Zimmer-
nachbarin und haben Sie Verständnis, 
dass wir auf der Station nicht mehr als 
zwei Besuchende pro Patientin erlauben 
können. Wenn Sie mehr Besuch empfan-
gen möchten, können Sie sich gerne in 
der GynActiv Lounge aufhalten.

Toiletten

Jedem Patientenzimmer ist eine Toilette 
zugeordnet. Bitte beachten Sie aber, 
dass die Besuchertoiletten vor der Sta-
tion neben der GynActiv Lounge sind.

Parken

Auf dem Gelände dürfen Sie nur kurz 
parken. Bei Missachtung wird das Auto 
abgeschleppt. Nutzen Sie bitte das Park-
haus an der Seestraße!

Hygienemaßnahmen

Die wichtigste Maßnahme ist die Hände-
hygiene! Ebenso wie das medizinische 
Personal sollten Sie großen Wert darauf 
legen, sich nach Kontakt mit möglicher-
weise kontaminierten Gegenständen 
und Toilettenbenutzung regelmäßig die 
Hände zu waschen oder zu desinfizieren. 
Erinnern Sie auch Familienangehörige 
und Freunde, wenn sie Sie besuchen 
kommen.

Medizinisches Personal bevorzugt in der 
Regel die Händedesinfektion mit einem 
alkoholischen Desinfektionsmittel, weil 
es schneller und suffizienter wirkt als 
Waschen mit Wasser und Seife, kein 
Waschbecken erfordert und die Haut die 
häufigen Händedesinfektionen, die me-
dizinisches Personal pro Tag durchführen 
muss, in der Regel besser toleriert. Aber 
auch die Händewaschung führt zu einer 
deutlichen Reduktion der Erreger auf 
der Haut, so dass Sie selbst entscheiden 
können, ob Sie die Hände waschen oder 
desinfizieren. Entscheidend ist, dass Sie 
es nicht vergessen.  

Was Sie weiterhin beachten können:

• Gefäßkatheter und Harnwegkatheter 
sollten so bald wie möglich gezogen 
werden, wenn sie nicht mehr notwen-
dig sind. Sprechen Sie die Ärzt:innen 
oder das Pflegepersonal ggf. darauf 
an.

• Wenn Sie einen Gefäßkatheter, Harn-
wegkatheter oder anderen haben 
bzw. andere invasive Verfahren einge-
setzt werden, bitte manipulieren Sie 
möglichst nicht an diesen Gegenstän-
den. Durch häufige Manipulationen 
wird das Risiko erhöht, dass Erreger 
aus der Umgebung (z. B. von der Haut) 
entlang dieser Eintrittspforten in 
normalerweise sterile Körperbereiche 
(wie Blutbahn oder Harnblase gelan-
gen) und dann Infektionen auslösen.
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Fernseher

Fernsehen, Radio hören, telefonieren 
– kein Problem! Die Fernsehnutzung ist 
kostenlos. Lediglich fürs Telefonieren 
fallen Gebühren an. Ein Informations-
blatt zur Bedienung der kombinierten 
Telefon-, TV- und Radioanlage liegt auf 
der Station bereit.

Handynutzung

Auf unseren Station ist die Handynut-
zung erlaubt! Sie dürfen gern mit Ihrem 
Smartphone und Kopfhörern Filme 
schauen und Facetime nutzen. Sollten 
Sie kein Smartphone haben, leihen wir 
Ihnen gern ein Ipad, um mit Ihren Ange-
hörigen zu facetimen. 

WLAN

Die Charité bietet an ihren Standorten 
kabellose Internetzugänge (WLAN) für 
Patientinnen und Patienten sowie alle 
Besucher an. Für die Nutzung des Netz-
werkes „Charité-Gast“ ist weder eine Re-
gistrierung noch ein Kennwort erforder-
lich, lediglich die Nutzungsbedingungen 
müssen akzeptiert werden.

Eierstockkrebs - die App

Das Europäische Kompetenzzentrum für 
Eierstockkrebs (EKZE) der Frauenklinik 
der Charité Berlin - unter Leitung von 
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Jalid Sehouli - hat 
für Patientinnen und Ärzt:innen eine App 
entwickelt, um Sie auf dem neuesten 
Stand zum Thema Eierstockkrebs zu 
halten. 

Getreu dem Motto: "Wissen ist Chance" 
wollen wir Ihre Gesundheitskompetenz 
steigern. 

Laden Sie sich die App  
direkt aus dem App Store  
oder Play Store. 
eierstockkrebs.app/

Medu

Dr. Google? Da haben Sie etwas Besseres! 
Wir bieten Ihnen erkrankungsspezifische 
validierte Informationen von unserer 
Klinik zu Ihrer Erkrankung selbst und den 
Klinikabläufen in unserer komfortablen 
Web-App. 

Informieren Sie sich auf  
info.medu-app.de/

Mobilisation

Sie leiden an einer schweren Erkrankung 
und/oder haben eine große Operation 
hinter sich? Sie möchten schnell in Ihren 
gewohnten Alltag zurück? Wir unter-
stützen Sie dabei sehr gerne. Ziel ist es, 
wieder mobil zu werden, indem wir Sie 
gemeinsam mobilisieren! Sie werden nach 
der Operation – auch in Hinblick auf die 
Mobilisation – mit Schmerzmitteln versorgt.

Mit unserer Begleitung und Unterstüt-
zung werden Sie die ersten Schritte 
machen. Auch Physiotherapeut:innen 
werden Sie dabei unterstützen. Wir 
zeigen Ihnen Möglichlichkeiten, wie Sie 
sich optimal bewegen können. Werden 
Sie auch selbst aktiv! Denn auch kleine 
Schritte wie z. B. das Fenster selbst öffnen 
oder schließen, sich Tee oder Kaffee am 
Getränkewagen zu holen, sind Mobili-
sierungen, die Sie voranbringen. Gemein-
sam arbeiten wir so daran, Ihre Mobilität 
und Unabhängigkeit zu verbessern.

Bewegte Station

Mit der „bewegten Station“ kommen Sie 
in Bewegung, denn Bewegung ist Leben! 
Wir wollen Ihnen mit unseren Angeboten 
helfen, gemeinsam mit Ihnen Ihre Bewe-
gungsabläufe, körperliche Leistungsfähig-
keit und Lebensqualität zu fördern und zu 
erhalten. Hierfür finden Sie auf den Sta-
tionsfluren unsere unterschiedlichen Be-
wegungsangebote, wie die Piktogramme 
des „Trimm dich Pfads“ an den Wänden. 
Gehen Sie auf Entdeckungstour!

Physiotherapie 
und Prävention 
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GynActivLounge

Die GynActivLounge befindet sich zwi-
schen den Stationen 35 und 36 im 2. OG 
der Frauenklinik. Sie ist ein Begegnungs-
raum für Patient:innen, Mitarbeiter:in-
nen und Angehörige. Sie finden dort eine 
Auswahl an Büchern, Malutensilien und 
einen Massagesessel.

Maltherapie

Immer dienstags bieten wir Ihnen zwischen 
15.30 und 17.00 Uhr die Möglichkeit, in 
der GynActivLounge mit unserer Kunst-
therapeutin zu malen und kreativ zu 
sein. Alle Materialien werden Ihnen zur 
Verfügung gestellt.

Onlinebibliothek →

Wir bieten den kostenlosen  
Service der Lisando Online- 
bibliothek an, Sie können kostenlos 
ebooks, Hörbücher und Zeitschriften 
ausleihen. Es gibt vorbereitete befristete 
Zugänge, die das Patientenmanagement 
bei bei Interesse gern an Sie aushändigt.

Schreibtherapie

„Mit Schreiben zu neuer Lebenskraft“, 
das ist das Motto von Susanne Diehm, 
sie bietet gesundheitsfördernes kreatives 
Schreiben immer am ersten Donnerstag 
im Monat von 16.30 bis 18.30 Uhr in der 
GynActivLounge kostenlos für Sie an.

Duftbar

Riechen Sie das? Wir haben einen Hauch 
von Duft für unsere Station und Ambu-
lanz ausgewählt für Ihr Wohlbefinden. Wir 
planen auch eine kleine Duftbar, von der aus 
Sie ihren Lieblingsduft mit in Ihr Zimmer 
nehmen dürfen. Wie wäre es mit beruhi-
gendem Lavendel oder motivierendem 
Pfefferminz? Sprechen Sie uns gern an. 

Supportive Therapien
 
Wenn Sie sich über unsere vielen Angebote informieren möchten, beachten Sie auch 
die Aushänge auf unserer Station 35. Wir haben vor der Pflegekanzel ein Poster mit 
einer Übersicht für Sie angebracht.

Verlassen  
der Station
 
Wenn Sie die Station verlassen möch-
ten, sagen Sie bitte beim Pflegepersonal  
Bescheid, damit Sie keinen Termin oder 
Transport verpassen.

Cafeteria

Unsere Cafeteria befindet sich im Erdge-
schoss der Glashalle in der Mittelallee 10.  
Ein gutes Ziel für einen ersten Probeaus-
flug, hier haben Sie die Möglichkeit, ver-
schiedene Gerichte, Snacks und Geträn-
ke zu kaufen und auch mitzunehmen. 

Sie ist geöffnet zu folgenden Zeiten: 
Montag - Freitag 7.00 – 19.30 Uhr 
Sa, So, Feiertage 9.00 – 18.00 Uhr

Kiosk

Haben Sie Ihre Zahnbürste vergessen?  
Da können wir Ihnen erstmal eine geben. 
Im Erdgeschoss in der Glashalle, Mittel-
allee 10, können Sie nützliche Kleinig-
keiten von Zeitschriften über Snacks und 
Spiele bis hin zu Artikeln des täglichen 
Bedarfs kaufen.

Der Kisok öffnet zu folgenden Zeiten: 
Montag - Freitag 7.00 – 19.00 Uhr 
Sa, So, Feiertage 9.00 – 16.00 Uhr

Kapelle

Suchen Sie einen Ort der Stille, des Ge-
betes, der Meditation, dann schauen 
Sie doch mal in unserer Kapelle vorbei. 
Sie ist in der Mittelallee 12 und offen für 
Patient:innen, Anghörige und Mitarbei-
ter:innen aller Religionen. Jeden Sonntag 
findet um 10.00 Uhr ein Evangelischer 
Gottesdienst und um 18.00 Uhr eine  
Heilige Messe statt.

Briefkasten/Briefmarken

Schreiben Sie doch vielleicht mal wieder! 
Im Kiosk im Erdgeschoss können Sie Karten 
und Briefmarken kaufen. Sie können die 
Post bei unseren Pflegekräften abgeben, 
diese schicken sie dann gleich zur Poststelle.
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Lob, Kritik, Anregungen

Wir arbeiten stetig daran, unser Angebot für Sie noch angenehmer 
zu machen. Haben Sie Anregungen oder Feedback für uns, richten 
Sie es bitte gern direkt an uns persönlich oder per Mail an: 
frauenklinik@charite.de  
oder nutzen Sie die Charité Website.

Initiative Rosi 

Wir arbeiten weiter daran, die Räume der Frauenklinik so zu gestalten, dass  
die Aufenthaltsqualität zur Gesundung beiträgt und der Aufenthalt selbst über  
das Medizinische  hinaus zu wertvoller Lebenszeit wird. Dafür brauchen wir Sie!  
Bitte spenden Sie für die Initiative Rosi! 

Mit der Initiative Rosi wollen wir die Räumlichkeiten immer angenehmer ausstatten 
und darüber hinaus noch mehr Angebote schaffen, die die Zeit, die Sie bei uns  
verbringen mit Information, Unterhaltung und Entspannung verbessern.

Spenden bitte auf unser zentrales Spendenkonto  
bei der Deutschen Bank unter Angabe des Zwecks 
Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Deutsche Bank 
IBAN: DE68 1007 0000 0592 9799 00 
BIC: DEUTDEBB 
Verwendungszweck: Rosi
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